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Eine starke Gewerkschaft entsteht nicht 
nur durch gute Ideen und engagierte 
Hauptamtliche – sie lebt vor allem von 
den Menschen, die sich vor Ort einbrin-
gen, Verantwortung übernehmen und 
sich für die Interessen ihrer Kolleginnen 
und Kollegen einsetzen.

Deshalb möchten wir heute ganz be-
sonders Danke sagen: Danke an alle, 
die sich ehrenamtlich engagieren, Zeit 
investieren, zuhören, anpacken, diskutie-
ren und auch dann dranbleiben, wenn es 
manchmal schwierig wird.

Euer Engagement macht unsere Ge-
werkschaft lebendig und stark. Ihr seid 
es, die Solidarität mit Leben füllen und 
zeigen, was eine Mitmachgewerkschaft 
ausmacht.

Aber Mitmachen können alle!
Du möchtest dich einbringen, hast eine 
Idee oder möchtest einfach einmal 

ausprobieren, wie Gewerkschaftsarbeit 
funktioniert? Dann sprich uns an! 
Lasst uns gemeinsam noch mehr Men-
schen zum Mitmachen begeistern und 
unsere Gewerkschaft aktiv gestalten.

Danke an alle, die bereits dabei sind 
– und herzlich willkommen an alle, die 
dazukommen möchten!

Gemeinsam bewegen wir etwas. Gemein-
sam sind wir die Mitmachgewerkschaft.

Euer Manuel Ostermann 
(Bundesvorsitzender DPolG Bundes- 
polizei)

Eine Mitmachgewerkschaft  
lebt vom Mitmachen!
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Hier kommst du 
zu unserer  

Instagram-seite!
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Sind Gewerkschaften heute noch zeitge-
mäß? Digitalisierung, neue Arbeitswelten 
und der Wunsch nach mehr Individualität 
werden häufig als Argumente gegen klassi-
sche Interessenvertretungen genannt.
Doch gerade bei der Bundespolizei zeigt 
sich das Gegenteil: Eine starke Interes-
senvertretung ist kein Relikt vergangener 
Zeiten – sie ist notwendiger denn je.

Die Bundespolizei steht vor großen  
Herausforderungen
Migration, Terrorismus, hybride Bedro-
hungen, Cyberkriminalität, internationale 
Einsätze und zunehmende Gewalt gegen 
Polizeibeschäftigte verändern den dienstli-
chen Alltag. Gleichzeitig wird Personal zur 
entscheidenden Zukunftsfrage. Erfahrene 
Kolleginnen und Kollegen gehen in den 
Ruhestand, während es schwieriger wird, 
qualifizierten Nachwuchs zu gewinnen und 
dauerhaft zu binden.

Die Erwartungen der neuen Generation 
sind klar: moderne Führung, Entwicklungs-
möglichkeiten, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, zeitgemäße Ausstattung und vor 
allem Wertschätzung, die nicht nur auf dem 
Papier stattfindet.

Hinzu kommen Überstunden, hohe 
Einsatzbelastungen, Personalmangel und 
zunehmender Verwaltungsaufwand. Für 
viele Kolleginnen und Kollegen ist die Be-
lastungsgrenze längst erreicht.

Wer gibt den Beschäftigten eine Stimme?
Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte 

können ihre Interessen nicht mit den 
klassischen Mitteln eines Arbeitskampfes 
durchsetzen. Das Streikverbot macht 
eine starke gewerkschaftliche Stimme 
umso wichtiger.

Die DPolG Bundespolizei ist deshalb 
mehr als Ansprechpartner und Rechts-
schutzgeber. Sie ist Sprachrohr gegen-
über Politik und Dienstherrn, macht 
Probleme sichtbar und bringt die Erfah-
rungen der Beschäftigten in politische 
Entscheidungen ein.

Denn wer täglich an Grenzen, Bahnhöfen 
und Flughäfen Dienst versieht, kennt die 
Realität vor Ort. Diese Erfahrung darf 
nicht hinter Statistiken und politischen 
Versprechen verschwinden.

Gewerkschaft muss sich selbst verändern
Moderne Gewerkschaftsarbeit bedeutet 
längst mehr als Besoldungs- und Tariffra-
gen. Es geht um Arbeitsbedingungen, 
Ausstattung, Personal, Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf und den Umgang mit 
besonders belastenden Einsätzen.

Eine Gewerkschaft muss dabei selbst mit 
der Zeit gehen. Junge Kolleginnen und 
Kollegen wollen schnell informiert wer-
den, kommunizieren digital und erwarten 
Transparenz sowie echte Mitgestaltung.

Die Zukunft liegt deshalb in der Verbin-
dung von digitaler Kommunikation und 
persönlicher Nähe.

Gemeinsam statt allein
In einer individualisierten Arbeitswelt ent-
steht leicht der Eindruck, jeder könne seine 
Interessen selbst vertreten. Doch politische 
Entscheidungen funktionieren anders.
Wer Veränderungen erreichen will, braucht 
eine starke Gemeinschaft. Die entschei-
dende Frage lautet daher nicht, ob Gewerk-
schaften noch zeitgemäß sind.

Die Frage lautet vielmehr: Kann es sich 
die Bundespolizei leisten, auf eine starke 
Interessenvertretung ihrer Beschäftigten zu 
verzichten? Unsere Antwort ist eindeutig: 
Nein.

Die Herausforderungen werden größer, die 
Anforderungen steigen und der Wettbewerb 
um Fachkräfte nimmt zu. Umso wichtiger 
ist eine Gewerkschaft, die nah an den 
Menschen ist, ihre Sprache spricht und ihre 
Interessen konsequent vertritt.

Gewerkschaft bedeutet nicht Stillstand.
Gewerkschaft bedeutet Zusammenhalt 
und Mitgestaltung. Gewerkschaft bedeutet 
gemeinsam für eine starke Bundespolizei 
einzustehen. 

Boris Kretzschmar  
(Mitglied im Bundes-
vorstand)

Gewerkschaft im Wandel – Warum starke  
Interessenvertretung wichtiger denn je ist
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Lange Einsatzzeiten, hohe Belastung, 
Hitze, Schutzausstattung – gerade 
bei größeren und länger andauernden 
BAO-Lagen muss die Versorgung unserer 
Einsatzkräfte funktionieren.

Aber tut sie das auch?

Wir wollen eure Erfahrungen wissen:
• �Gibt es jederzeit ausreichend  

Flüssigkeit?
• �Ist die Verpflegung ausreichend und 

passend?
• �Passen die Ausgabezeiten zum  

Einsatzgeschehen?
• �Funktioniert die Versorgung auch  

bei hohen Temperaturen?
• �Was fehlt euch?
• �Was sollte dringend verbessert  

werden?

Dabei geht es ausdrücklich um BAO- 
Lagen – nicht um die reguläre AAO.

Wir wollen nicht einfach kritisieren. Wir 
wollen wissen, wo es in der Praxis hakt 
und was sich ändern muss.

Schickt uns eure Erfahrungen und  
Verbesserungsvorschläge an:  
umfrage@dpolg-bpolg.de

Gerne kurz und direkt – jede Rück- 
meldung zählt.

Denn: Wer für die Sicherheit anderer im 
Einsatz ist, muss sich auf seine eigene 
Versorgung verlassen können.

Eure Erfahrungen. Unsere Forderungen.

Einsatzverpflegung 
bei BAO-Lagen –  
wie sieht es  
wirklich aus?

Grafik: magnific.com

… und die DPolG heißt sie 
herzlich willkommen.

Die 26II-Einstellung ist in 
der Bundespolizei-Familie 
angekommen, und die DPolG 
hat die Neuankömmlinge mit 
zahlreichen spektakulären 
Aktionen begrüßt. Insgesamt 
haben bundesweit 1150 
Auszubildende im mittleren 
Dienst und über 350 Studie-
rende im gehobenen Dienst 
am 1. September ihre Lauf-
bahnen in der Bundes- 
polizei begonnen.

Überall zwischen Neustrelitz 
und Bamberg wurden die An-
fängerinnen und Anfänger von 
der DPolG herzlich begrüßt, 
um sie bei ihrem Einstieg in 
die neue Berufswelt zu beglei-
ten. Im Mittelpunkt standen 
dabei der persönliche Kontakt 
und ein offener Austausch 
sowie eine klare Botschaft: Ihr 
seid nicht allein.

Unsere Botschaft ist und 
bleibt: „DPolG – Wir an deiner 
Seite.“ Und genau das leben 
wir – vom ersten Tag an.

Zuwachs in der Bundespolizei- 

Familie – die September- 

Einstellung ist da
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Ein Satz mit unendlich großer Wir-
kung, der sicherlich auch bei Dir wahre 
Glückshormone freigesetzt hat. Freu-
de und Erleichterung haben sich ganz 
bestimmt auch bei Dir breit gemacht: 
endlich, man hat ihn – den Ausbildungs-
platz bei der Bundespolizei!

Vor und zum Berufsstart gibt es unzählige 
Fragen. Diese möchten wir Dir an dieser 
Stelle gern beantworten und Tipps geben, 
welche Dir den Start erleichtern.

Somit kannst Du dich auf das Wesentli-
che konzentrieren, auf Deine Ausbildung!

Wir erklären Dir:
• welche Materialien Du brauchst, 
• wie viel Du verdienst, 
• �welche Versicherungen Du benötigst 

(und welche nicht), 
• �welche Standorte es gibt und wer die 

Ansprechpartner sind 
• �und natürlich, wer wir sind und was wir 

für Dich tun.

Sollte dennoch irgendetwas unerklärt 
bleiben, so stehen Dir unsere Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner vor 
Ort, unsere Geschäftsstellen und natür-
lich unsere Junge Polizei zur Verfügung.

Hier findest du alle Informationen  
für Dienstanfängerinnen und Dienst- 
anfänger: //www.dpolg-bundespolizei.
de/dienstanfaenger/

„… teilen wir Ihnen mit, dass Ihre  

Ausbildung bald beginnt.“

Klick mich!

https://dpolg-markt-select.de/p/doppeltasche-guertel-fuer-sprayer-magazine-oder-lampen-ultralight
https://dpolg-markt-select.de/p/doppeltasche-guertel-fuer-sprayer-magazine-oder-lampen-ultralight
https://dpolg-markt-select.de/p/doppeltasche-guertel-fuer-sprayer-magazine-oder-lampen-ultralight
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Das Angebot für tarifbeschäftigte  
bei voller Mitgliedsleistung

Unzufrieden mit 
deiner Stelle?

Nicht gleich 
kündigen!

Lösung: Tauschbörse!
Auf unserer Plattform kannst Du Deinen Dienstposten tauschen und Deine berufliche Lauf-
bahn aktiv gestalten. Schau einfach mal hier vorbei: www.dpolg-bpolg.de/tauschboerse/

https://www.dpolg-bpolg.de/mitgliedsantrag-eineuro/ma_eineuro.php
https://tb.dpolg-bpolg.de
https://tb.dpolg-bpolg.de
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Im Ergebnis der Tarifverhandlungen vom 
6. April 2025 wurde vereinbart, dass 
Beschäftigte und Arbeitgeber, im gegen-
seitigen Einvernehmen, die Erhöhung 
der regelmäßigen Arbeitszeit auf bis zu 
durchschnittlich 42 Wochenstunden ver-
einbaren können. Die Vereinbarung hat in 
Textform zu erfolgen. 

Die freiwillige Erhöhung kann jedoch 
frühestens nach Ablauf der Probezeit er-
folgen und kann nicht bereits mit Beginn 
des Arbeitsverhältnisses geschlossen 
werden.
 
Die Erhöhung ist auf maximal 18 Monate 
zu befristen. Verlängerungen sind aus-
schließlich befristet und nur in gegenseiti-

gem Einvernehmen möglich. Die  
Verlängerungen können ebenfalls bis  
zu 18 Monate betragen.

Beschäftigte mit einer erhöhten Ar-
beitszeit erhalten neben dem erhöhten 
Entgelt für jede Erhöhungsstunde einen 
Zuschlag. Der Zuschlag beträgt je Erhö-
hungsstunde
 
in den Entgeltgruppen 1 bis 9b: 25 v. H.,
 
in den Entgeltgruppen 9c bis 15: 10 v. H.
 
des auf eine Stunde entfallenden Anteils 
des Tabellenentgelts der Stufe 3 der 
jeweiligen Entgeltgruppe.

Die Erhöhung der wöchentlichen Arbeits-
zeit ist auch für den Arbeitgeber freiwillig. 
Voraussetzung ist, dass auch Arbeit für 
bis zu 42 Wochenstunden anfällt.

Annehmen könnte man dies in Be- 
reichen, wo regelmäßig Überstunden 
anfallen, um die vorhandenen Arbeiten  
zu erledigen.

Das BPOLP hatte vor wenigen Wochen 
darauf hingewiesen, dass eine Umsetzung 
frühestens in 2027 erfolgen könnte.  
Eine Umsetzungsverfügung gibt es  
dazu noch nicht. 

Möglichkeit der freiwilligen Erhöhung 
der wöchentlichen Arbeitszeit von  
39 auf bis zu 42 Stunden bei Vollzeit

Die dbb vorteilswelt ist jetzt das  
Zukunftsnetzwerk Digital.

Alle Vorteile bleiben erhalten - mit einer 
neuen, modernen Plattform.

Einmalig neu registrieren, neues Passwort 
vergeben und über 1.500 Anbieter ent- 
decken.

Jetzt registrieren und weiter sparen!
https://www.dbb-vorteilswelt.de/login/

Dbb vorteilsClub wird Zukunftsnetzwerk Digital

https://www.dbb-vorteilswelt.de/login/
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Werde jetzt  
Mitglied!

NUR

1,- €
IN DEN ERSTEN
6 MONATEN
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B U N D E S P O L I Z E I

DEINWEG 
ZUUNS

SICHER.DABEI!
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Klick mich!

werbe ein Neumitglied und erhalte als  
Dankeschön einen 50 Euro Wunschgutschein

Werbung machen 
lohnt sich

https://www.dpolg-bpolg.de/mitgliedsantrag-eineuro/ma_eineuro.php
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Klimmzüge und gute Gespräche – 

DPolG begeistert auf dem Bürger-

fest der Bundespolizei in Hannover
Anlässlich des Jubiläums „75 Jahre 
Bundespolizei“ öffnete die Bundespoli-
zeidirektion Hannover ihre Türen für ein 
großes Bürgerfest.  Unter den gut 5.500 
Besuchern herrschte eine tolle Stimmung 
und auch die DPolG Bundespolizei war mit 
einem eigenen Stand auf dem Gelände 
vertreten.  Das Angebot kam super an und 
viele Gäste fanden ihren Weg zum DPolG 
Stand.

Ein echtes Highlight des Tages war die 
sportliche Herausforderung, welche die 
DPolG für die Gäste vorbereitet hatte.  
Rund 350 mutige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer stellten sich der Klimm-
zug-Challenge auf Zeit.  Angespornt von 
den tollen Sachpreisen, die gut sichtbar 
ausgestellt waren, gaben die Sportbe-
geisterten richtig Gas. Um Punkt 14 Uhr 
fand dann die feierliche Preisverleihung 
statt, bei bei der die Teilnehmer gewürdigt 
wurden. Alle Sportlerinnen und Sportler 
bekamen eine persönliche Urkunde als Er-
innerung an ihre Leistung. Die sechs Best-

platzierten 
durften 
sich außer-
dem über 
hochwertige Preise freuen. 
Neben der sportlichen Herausforderung 
sorgte die Gewerkschaft mit kleinen 
Werbegeschenken und Giveaways für gute 
Laune bei Groß und Klein.  Im Mittelpunkt 
stand aber natürlich auch der direkte 
Austausch. Das Team der DPolG nutzte 
die Gelegenheit für viele angeregte und 
spannende Gespräche.  Unter den Interes-
sierten waren nicht nur Bürgerinnen und 
Bürger und aktive Kolleginnen und Kol-
legen, sondern auch viele Ehemalige der 
Bundespolizei, die der Veranstaltung trotz 
Pensionierung einen Besuch abstatteten. 

Der Ortsverbandsvorsitzende Marcel 
Schulze war mit der Veranstaltung und 
dem Auftritt der DPolG rundum zufrieden: 
„Wir kommen an – beim Bürger und bei 
den Kolleginnen und Kollegen.“ 

Am 3. September fand in Frankfurt (Oder) das 
allererste Volleyballturnier des OV Frankfurt statt, 
und es war ein voller Erfolg! Das Wetter war einfach 
perfekt, und wir hatten das Vergnügen, Kolleginnen 
und Kollegen und sogar Pensionäre zu begrüßen, 
die mit uns einen tollen Nachmittag in Bewegung 
verbracht haben.  Natürlich haben wir dafür gesorgt, 
dass unsere Sportlerinnen und Sportler mit leckeren 
Grillwürstchen, blauen Waffeln und erfrischenden 
Getränken bestens versorgt waren.

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem kurzfristig 
eingesprungenen Feuerwehrmann der Berufsfeu-
erwehr der Stadt Frankfurt (Oder), der ein Team 
komplettierte. 

Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren, 
und ein ganz besonderer Dank an den erst frisch ins 
Amt gewählten Vorstand des OV Frankfurt. Es war ein 
gelungener Tag und wir freuen uns jetzt schon auf 
das Turnier im nächsten Jahr. 

Volleyballturnier OV Frankfurt 
(Oder) und BV Berlin
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Voller Einsatz 
für die Einsatzkräfte in StutTgart

Anlässlich der Begegnung des Bundesli-
gisten VfB Stuttgart gegen den 1. FC Köln 
am 04.09.2026 rückte ein Team aus vier 
Ehrenamtlichen des OV Stuttgart in den 
frühen Abendstunden in Richtung Bad 
Cannstatt aus. Ziel war es, die Einsatz-
kräfte während des Fußballeinsatzes zu 
unterstützen und ihnen mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit den teils langen und an-
strengenden Dienst etwas angenehmer 
zu gestalten.

Bei Temperaturen um die 30 Grad hatte 
das Betreuungsteam einiges im Gepäck: 
Neben frischen Brezeln und kühlen 
Getränken durfte natürlich auch eine 
Auswahl an Eis nicht fehlen. Die kleine 
Erfrischung kam bei den eingesetzten 
Kolleginnen und Kollegen sichtlich gut an 
und sorgte für eine willkommene Abküh-
lung während des Einsatzgeschehens.

Neben der Verpflegung stand aber auch 
der persönliche Austausch im Mittel-
punkt. In den Einsatzpausen ergaben 
sich zahlreiche Gespräche zwischen den 
Ehrenamtlichen und den eingesetzten 
Kolleginnen und Kollegen. Gerade bei 
solchen Gelegenheiten zeigt sich, wie 
wichtig der persönliche Kontakt und ein 
unkomplizierter Austausch sind. 

Die Einsatzkräfte zeigten sich dabei 
sichtlich dankbar für die kleine Aufmerk-
samkeit der DPolG. Besonders erstaunt 
waren sie darüber, dass die vier Ehren-
amtlichen ihren Freitagabend freiwillig 
dafür nutzten, um die Einsatzkräfte zu 
betreuen und zu versorgen. Für viele der 
eingesetzten Kolleginnen und Kollegen 
war dies keineswegs selbstverständlich 
und wurde als besondere Form der Wert-
schätzung wahrgenommen.

Doch nicht nur bei der Verpflegung war 
an diesem Abend Einsatz gefragt. Im 
Verlauf des Abends machte die Technik 
des Betreuungsteams einen Strich durch 
die Rechnung: Bei einem der Betreuungs-
fahrzeuge sprang der Motor nicht mehr 
an. 

Die anwesenden Einsatzkräfte ließen das 
Betreuungsteam selbstverständlich nicht 
im Stich und unterstützten kurzerhand 
bei dem Versuch, das Fahrzeug wieder 
flottzubekommen. Trotz aller Hilfsbe-
reitschaft wollte der Motor jedoch nicht 
anspringen. Am Ende musste dann doch 
der ADAC gerufen werden.

So zeigte sich an diesem Abend einmal 
mehr: Einsatzbereitschaft funktioniert in 
alle Richtungen. 



Aktuelles Tarif Regionales Vorschau

Am Donnerstag, 10. September 
2026, fand im Rahmen der Per-
sonalversammlung des Bundes-
polizeipräsidiums (BPOLP), das 
diesjährige Sommerfest statt. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
herrschte eine entspannte und an-
genehme Atmosphäre. Zahlreiche 
Kolleginnen und Kollegen nutzten 
die Gelegenheit für interessante 
und spannende Gespräche abseits 
des dienstlichen Alltags.

Auch für die Familien war einiges 
geboten. Die Dienststelle hatte ein 
umfangreiches Rahmenprogramm 
für Kinder organisiert. Neben Hüpf-
burgen sorgten weitere Aktionen für 
Unterhaltung und jede Menge Spaß.

Die DPolG Bundespolizei war eben-
falls vor Ort und sorgte mit frisch zu-
bereitetem Popcorn sowie verschie-
denen Kaffeespezialitäten für das 
leibliche Wohl. Das Angebot wurde 
von den Kolleginnen und Kollegen 
sehr gut angenommen.

Ein besonderes Highlight war die 
Premiere des neuen Imbissan-
hängers der DPolG Bundespolizei. 
Damit erweitert die DPolG ihre Mög-
lichkeiten, bei Veranstaltungen vor 
Ort präsent zu sein und Kolleginnen 
und Kollegen mit einem eigenen 
Angebot zu versorgen.

Für besonderes Interesse sorgte zu-
dem das Referat 65, das zahlreiche 
spezielle Führungs- und Einsatz-
mittel (FEM) vorstellte. Die Präsen-
tation bot interessante Einblicke 
in die besondere Ausstattung der 
Bundespolizei und die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten.

Insgesamt war das Sommerfest 
eine gelungene Veranstaltung mit 
einer entspannten Atmosphäre, 
vielen guten Gesprächen und in-
teressanten Einblicken. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen, die zur 
Organisation und zum Gelingen des 
Sommerfestes beigetragen haben.

Sommerfest des BPOLP  

bei bestem Wetter

Du möchtest unseren  
Verband fördern und  

die Interessengemeinschaft 
für die Bundespolizisten 

unterstützen?

Mit einer Fördermitglied-
schaft ist das möglich!

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT

Bild: magnific.com

Klick mich!

https://www.dpolg-bundespolizei.de/fileadmin/user_upload/www_dpolg-bundespolizei_de/pdf/DPolG/foerdermitgliedsantrag.pdf
https://www.dpolg-bundespolizei.de/fileadmin/user_upload/www_dpolg-bundespolizei_de/pdf/DPolG/foerdermitgliedsantrag.pdf
https://www.dpolg-bundespolizei.de/fileadmin/user_upload/www_dpolg-bundespolizei_de/pdf/DPolG/foerdermitgliedsantrag.pdf
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Ab 1. Oktober 2026 wird es für Mit-
glieder der DPolG Bundespolizei noch 
sportlicher! 

Mit unserer neuen Kooperation mit 
Wellhub bieten wir euch Zugang zu einem 
riesigen Netzwerk aus Fitnessstudios, 
Sport- und Wellnessangeboten – darun-
ter zahlreiche bekannte Anbieter wie Mc-
FIT, Fitness First, clever fit, JOHN REED, 
easyfitness, Yoga- und Cycling-Angebote 
und viele mehr.

Wichtig: Das Angebot ist exklusiv für 
DPolG-Mitglieder. Wer teilnehmen möch-
te, benötigt eine Mitgliedschaft bei der 
DPolG Bundespolizei und muss den Well-
hub-Sportpass über uns abschließen.

Ab 1. Oktober 2026 könnt ihr durchstarten!

Die genauen Informationen zu Kondi-
tionen, Anmeldung und Abschluss des 
Sportpasses veröffentlichen wir zeitnah 
auf unserer Homepage und in unseren 
Social-Media-Kanälen.

DPolG Bundespolizei – stark für euch. 
Auch außerhalb des Dienstes. 

Dein Sport.  
Dein Vorteil.  
Dein Wellhub.
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Habt Ihr diese Woche einen besonderen DPolG-Moment festgehalten?

Egal ob ein lustiger Schnappschuss, ein besonderer Augenblick oder eine spontane 
Idee! Wir wollen es sehen und mit der DPolG-Familie teilen.  
An die Kamera, fertig, los ...

So macht Ihr mit: Schickt Euer Foto per E-Mail an 
newsletter@dpolg-bpolg.de 

Details: Bitte fügt eine kurze Beschreibung (Ort, Motiv) und gerne Euren vollständigen 
Namen dazu (anonyme Veröffentlichung auf Wunsch möglich).

Wichtig: Mit der Einsendung bestätigt Ihr, dass Ihr die Urheberrechte am Foto besitzt 
und mit der Veröffentlichung im Newsletter einverstanden seid. 

22.-24.09.2026
Bundeshauptvorstands- 
sitzung

29.09.2026
Tag der MKÜ in Hamburg 
mit DPolG-Grillwagen

02./03.10.2026
Tag der Deutschen Einheit 
in Bremen mit DPolG-Grill-
wagen

Vorschau

Unser Redaktionshund „Hunter“ weicht dem DPolG-Bären „Bodo“ 
nicht mehr von der Seite. 

Du möchtest auch einen uniformierten Bären? Hier geht’s zu Bodo: 
https://dpolg-markt-select.de/p/dpolg-baer-bodo-mit-uniform-t-shirt

Schicke uns dein Foto
der Woche

https://dpolg-markt-select.de/p/dpolg-baer-bodo-mit-uniform-t-shirt%20

